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Nr. 7 • Bern, 13. Februar 194« • Einzelpreis 50 Rappen

Was man von Barbara Ann Scott in ihrer Kuüzu

sehen bekam, das war Eiskunstläufen in höchster

Vollendung. Zarte Anmut und akrobatisches Können

vereinten sich zu einer Demonstration der Schönheit

Ihr Programm kennt keine Pausen und geht von

einem Höhepunkt zum anderen über, man muss über

die physische Leistungsfähigkeit dieses eher zarten

Persönchens staunen. Barbara Ann ist nun Europa-,

Welt- und Olympia-Meisterin

Xe. 7 « v«rn, ». I-ede»oe <»« » Nii»!«Ipe«ir 50 Noppen

W« MM von Sard«? Knn 8eott in ikrer iìuàu
seiien bekam, liss «er tiskunsttsuten in köcbster

Voilenöung. ?srte /tnmut unii akrodstiscbes tiönnen

vereinten sicb zu einer llemonstrstion à Zcbönkeit.

Itir Programm kennt keine pausen unit gebt von

einem »ötiepunkt zum sniterm öder, man muss über

äi« pti,sisciie «.eistungstsiiigkeil ltieses eker zarten

persönciiens staunm. kardsra /tnn ist nun turopa-.
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